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2 Eins vorweg

Wie geht es weiter mit der Kirche 
in der Region und in Lichtenau?

Vakante Pfarrstellen – Kooperation und Arbeitsteilung 
– gemeinsame Strukturen – gemeinsamer 
Gottesdienstplan

Die rasanten Veränderungen in unserer Gesell-
schaft machen auch vor unserer Kirche nicht halt. 
Die geringe Zahl der Gottesdienstbesucher und 
die große Zahl der Kirchenaustritte zeigen nur auf, 
woran unsere Gesellschaft erkrankt ist. Sie ist in 
großen Teilen Gott-los geworden. Nur noch we-
nige Menschen wissen, wie wichtig es ist, mit Gott 
zu leben, auf ihn und sein Wort zu vertrauen und 
in seiner Liebe geborgen zu sein. Diese Gottlosig-
keit zeigt sich in einer wachsenden Lieblosigkeit, 

großer sozialer Ungerechtigkeit und einer Entsolidarisierung der Men-
schen. An die Stelle von Gott setzen wir uns selbst und trachten nur 
danach, was uns am meisten einbringt.

Gottlos sein bedeutet auch orientierungslos zu sein. Wir sind Gott los 
geworden, um nun selbst zu bestimmen, was vermeintlich wichtig oder 
von Bedeutung ist. Aber wir verlieren uns in heillosen Auseinanderset-
zungen und Debatten, heute über dieses und morgen jenes Thema, als 
gäbe es nicht Wichtigeres auf dieser Welt. Den Blick für das Wesentliche 
haben wir längst verloren.

Die Propheten der Bibel haben solche Zeiten immer wieder erlebt 
und ihr mahnender Ruf war:

„Durch die Propheten schärfte ich euren Vorfahren ein: ‚Fällt gerechte Urteile! 
Geht liebevoll und barmherzig miteinander um! Die Witwen und Waisen, die 
Armen und die Ausländer sollt ihr nicht unterdrücken! Schmiedet keine bö-
sen Pläne gegeneinander! Das befehle ich, der HERR, der allmächtige Gott!’ 
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Doch eure Vorfahren wollten mir nicht zuhören. Sie kehrten mir den Rücken 
und stellten sich taub. Sie verschlossen ihr Herz und schlugen alle Worte und 
Weisungen in den Wind, die ich, der HERR, der allmächtige Gott, ihnen durch 
meinen Geist – durch den Mund der Propheten – gegeben hatte. Deshalb ent-
lud sich mein ganzer Zorn über sie. Weil sie mich nicht anhörten, als ich sie 
rief, darum hörte ich auch nicht mehr auf sie, als sie zu mir um Hilfe schrien.“ 
(Sacharja 7,9–13)

Und dann gab es da noch einen, der unermüdlich predigte: „Kehrt um 
und glaubt an das Evangelium.“ (Markus 1,15)

Und im Matthäusevangelium zeigt er in der göttlichsten Menschen-
freundlichkeit auf, wie wir leben sollen:

„Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich.
Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.
Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen.
Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen 
satt werden.
Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.
Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen.
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.
Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihrer ist das 
Himmelreich.“

Das sind doch wirklich die Worte des Lebens, die immer wieder die Her-
zen der Menschen berührt haben und mit ihnen auch die Welt.

Kehrt um zu diesem Jesus Christus ihr alle, die ihr Gott los werden 
wolltet.

Auf diese Botschaft müssen wir uns als Kirche und Gemeinde wieder 
konzentrieren, gerade, weil sich so viele abkehren. Dazu müssen wir alle 
zusammenhalten und alle Kraft, die wir noch haben, bündeln.

Das wird nicht leicht, denn ab 1. März 2024 werden die Pfarrstellen 
Immeldorf und Petersaurach vakant sein. Für die 4300 evangelischen 
Christen in der Region West (Immeldorf, Lichtenau, Petersaurach und 
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Vestenberg) sind dann eine ganze Zeit lang nur zwei Pfarrpersonen da: 
Pfarrerin Geißelsöder in Vestenberg mit einer halben Stelle und Pfarrer 
Ebeling in Lichtenau auf einer ganzen Stelle. Das wird sich im kommen-
den Jahr sehr deutlich auswirken:

1)	 Es wird weniger Gottesdienste geben.
2)	 Wir werden Menschen brauchen, die sich zu Lektoren und Prädi-

kanten ausbilden lassen, um künftig die Verkündigung des Evan-
geliums zu sichern.

3)	 Die Kirchengemeinden müssen in allen Bereichen der Gemeinde-
arbeit arbeitsteilig kooperieren.

4)	 Die Kirchengemeinden benötigen eine Struktur, die möglichst wenig 
Zeit für Verwaltung und Geschäftsführung verbraucht.

5)	 Alle Gemeindeglieder müssen flexibler werden und bereit sein, auch 
einmal Gottesdienste und Veranstaltungen in den Nachbargemein-
den zu besuchen.

6)	 Alle Gemeindeglieder müssen sich darauf einstellen, dass Wunsch-
termine für Taufen, Trauungen und Beerdigungen nicht mehr rea-
lisierbar sind.

7)	 Wir müssen uns auch alle darüber im Klaren sein, dass wir wei-
tere Angebote auch im Gemeindeleben streichen müssen, wenn wir 
unser Spendenaufkommen nicht steigern können.

8)	 Wir müssen darum beten, dass Gott uns durch seinen Heiligen Geist 
zu einer lebendigen Gemeinde macht.

9)	 Wir müssen auch fleißig darum beten, dass junge Menschen auf 
so lebendige Weise ihren Glauben leben, dass sie ihre Berufung in 
den hauptamtlichen Dienst als Religionspädagogen, Diakone und 
Pfarrer hören und ihr folgen.

10)	 Wir erbitten auch, dass sich viele tüchtige und engagierte Men-
schen für die Kirchenvorstandswahl im Oktober 2024 aufstellen 
lassen.

Eins vorweg / Luthermünzen
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Gottesdienstzeiten
Ab 1.1.2024 gelten neue Gottesdienstzeiten in der Dreieinigkeitskirche 
Lichtenau

1. Sonntag im Monat 9:30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen

2. Sonntag im Monat Kein Gottesdienst

3. Sonntag im Monat 10:15 Uhr Gottesdienst

4.Sonntag im Monat  10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

5.Sonntag im Monat Regionaler Gottesdienst

Für Feiertage und den August beachten Sie bitte den Gottesdienstplan 
im Gemeindebrief, die Homepage (www.evkili.de), die Evangelischen 
Termine im Internet, die Veröffentlichungen in der Tageszeitung und im 
Amtsblatt.

Gottesdienstzeiten / Kirchgeldbrief

Kirchgeldbrief
Normalerweise dürfen Sie damit rechnen, dass wir den Kirchgeldbrief 
jedes Jahr im Mai/Juni an Sie verschicken. Durch eine Panne in der 
Druckerei des Landeskirchenamtes, wurden wir leider vergessen und 
deshalb bekommen Sie den Brief nun erst im letzten Quartal des Jahres. 
Das ist ärgerlich und wir wissen, dass es eine Zumutung ist, innerhalb 
kurzer Zeit für vier verschiedene, aber sehr wichtige Zwecke um Geld 
zu bitten:
1)	 Das Kirchgeld für das Gemeindehaus,
2)	 die Herbstsammlung der Diakonie,
3)	 die Weihnachtsspende für die Kinderchöre,
4)	 Brot für die Welt.
Wenn Sie es möglich machen können, dann spenden Sie doch für jeden 
dieser Zwecke einen Betrag, den Sie entbehren können. Wir haben aber 
auch Verständnis, wenn Sie das nicht leisten können. In jedem Fall dan-
ken wir Ihnen jetzt schon für Ihre Großzügigkeit.
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Adventsfenster Lichtenau 2023
Machen Sie mit, wenn ganz Lich-
tenau zum Adventskalender wird:  
Einfach ein schönes Advents-
fenster am Haus gestalten und 
an einem Abend eröffnen.

Jeder kann mitmachen, egal 
ob Privathaushalt, Firma oder 
Institution, ob es eine Jugend-
gruppe aus dem Gemeindehaus 
ist oder ein Verein, der seinen 
Schaukasten dafür nutzt.

Allerdings kann das Adventsfenster nur stattfinden, wenn sich jemand 
findet, der es koordiniert. Dafür wird dringend jemand mit etwas Or-
ganisationstalent gesucht!

Melden Sie sich einfach bis spätestens 15.11.2022 im Evangelischen Pfarr-
amt Lichtenau (Telefon 09827 247, E-Mail pfarramt.lichtenau@elkb.de).

Danke fürs Mitmachen!

Weihnachtsmarkt in Lichtenau
Sonntag, 2. Advent, 4.12.2022

	◆ 9:30 Uhr Gottesdienst
	◆ 18:00 Uhr Konzert
	◆ Am Samstag und am Sonntag 

fährt die Kindereisenbahn auf 
dem Martin-Luther-Platz.
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Lokführer gesucht!

Für die Kindereisenbahn am Weihnachtsmarkt brauchen wir noch 
Schaffner und Lokführer zur Aufsicht. Schichten:
Samstag: 16:30–18:30 / 18:30–20:30 Uhr
Sonntag: 10:30–12:30 / 12:30–14:30 / 
14:30–16:30 / 16:30–18:30 Uhr
Wenn Sie uns helfen wollen, den Kindern 
eine Freude zu bereiten, dann melden Sie 
sich bitte beim Evangelischen Pfarr-
amt: Telefon 09827 247 oder E-Mail 
pfarramt.lichtenau @elkb.de

Fränkischer Advent
Sonntag, 3. Advent, 17.12.2023, 16:00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche 
Lichtenau

Ganz klassisch wechseln sich Text und Musik ab und meditieren so die 
Weihnachtsgeschichte. Es musizieren:

	◆ Das Zithertrio Gramsamer,
	◆ der Kirchenchor,
	◆ die Flötengruppe,
	◆ der NEUE MÄNNERchor Petersaurach
	◆ und das Kernfranken-Trio. 

Am Akkordeon begleitet Georg Wittmann. Die musikalische Leitung hat 
Katrin Daubinger. Sprecher der Texte ist Pfarrer Claus Ebeling. Einlass 
ist ab 15:30 Uhr.
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Christvesper in der Kirche
Sonntag, 24.12.2023, 16:00 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche Lichtenau

Familiengottesdienst in der Festung
Sonntag, 24.12.2023, 17:00 Uhr in der Festung Lichte-
nau mit Krippenspiel
Weihnachten ist Party für Jesus.
Musikalische Gestaltung: Posaunenchor Lichtenau

Vorschau auf Advent und Weihnachten

Fränkische Christmette
Sonntag, 24.12.2023, 21:30 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche Lichtenau

Am 1. Weihnachtstag findet in Lichtenau kein Gottesdienst statt! Wir 
feiern alle gemeinsam am 2. Weihnachtstag einen Festgottesdienst 
mit Abendmahl.

Gottesdienste an Heiligabend
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Weihnachtsmailing
Zum ersten Mal werden alle Gemeindeglieder neben dem Gemeinde-
brief zu Weihnachten einen persönlichen Spendenaufruf bekommen. 
Wir bitte Sie darin um Unterstützung für unsere Kirchenmusik. Kinder-
chöre, Kirchenchor, Flötengruppe ,Posaunenchor, Liturgischer Chor, Or-
gelunterricht und Unterricht an Blechblasinstrumenten sind eine große 
Aufgabe für unsere Gemeinde. Wir möchten, dass unsere Kirchenmusik 
mit Noten und Instrumenten ausgestattet ist und wir wollen die Men-
schen, die hier arbeiten, auch angemessen bezahlen. Dies alles kostet 
inzwischen mehr, als wir aus Kirchensteuermitteln zugewiesen bekom-
men. Wir bitten Sie deshalb zusätzlich um Ihre Unterstützung.

Wenn des Christkindla kummd
Advents- und Weihnachtslieder aus dem fränkischen Psalter

Das passende Weihnachtsgeschenk! Die CD kostet 14,95 Euro und ist 
nach den Gottesdiensten und im Pfarrbüro erhältlich.
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Ökumenischer Gottesdienst
Samstag, Heilig-Dreikönig, 6.1.2024, 18:00 Uhr
Nach langer Pause feiern wir wieder am Epiphaniastag einen Ökume-
nischen Gottesdienst mit vielen Musikbeiträgen. Die ganze Marktge-
meinde und besonders die Aktiven in den Vereinen sind herzlich ein-
geladen, wieder mit uns zu feiern.

Jubelkonfirmation am 23. Juni 2024
Der Festgottesdienst zur 
Feier der Konfirmationsjubi-
läen 2024 (Konfirmationen 
1944, 1949, 1954, 1959, 1964, 
1974, 1999) findet am Sonn-
tag, 23. Juni 2024, um 9:30 
Uhr statt. Bitte merken Sie 
den Termin vor und sagen 
Sie es Auswärtigen weiter. 
Die Einladungen werden im 
Februar 2024 verschickt.

Ökumenischer Gottesdienst / Jubelkonfirmation
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Wandel säen

65. Aktion Brot für die Welt

„Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem Geist das ewige 
Leben ernten. Lasst uns daher nicht müde werden, das Rechte zu tun. Denn 
wenn die Zeit da ist, werden wir die Ernte einbringen. Wir dürfen nur nicht vor-
her aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen Menschen 
Gutes tun.“ (Galater 6,8b–10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in 
dieser Welt Menschen 
Hunger. Beinahe jeder 
zehnte Mensch hat nicht 
genug zu essen. Mehr 
als jedes fünfte Kind ist 
nicht ausreichend ent-
wickelt, weil ausgewo-
gene Nahrung fehlt. Die 
Pandemie, die Kriege in 
der Welt und auch die 
Klimakrise werfen teils 
gute Entwicklungen um Jahre zurück.

Damit Menschen sich weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus 
eigener Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an die sich wan-
delnden Verhältnisse und mehr Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für 
die Welt berichten uns von Menschen, deren Geschichten Mut machen. 
Die Saat für den Wandel hat bereits begonnen. Lasst uns mit ihnen zu-
sammen aussäen. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die Welt und 
in unserem alltäglichen Leben!

Ein Informations-Faltblatt mit einem Zahlschein liegt diesem Ge-
meindebrief bei.

Brot für die Welt
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Wir feiern 300 Jahre 
Dreieinigkeitskirche

Am 2. Advent 1724, das war der 9. Dezember, 
wurde der Neubau unserer Kirche feierlich ein-
geweiht. Dies ist Grund zum Feiern. Über das 
Festjahr verteilt wird es mehrere 
Veranstaltungen geben, mit denen 
wir feiern, dass der dreieinige Gott 
mitten unter uns wohnt.

Bitte merken Sie sich die Termine vor:
	◆ 6. Januar 2024 (Samstag), 18:00 Uhr, Drei

einigkeitskirche: Ökumenischer Gottesdienst 
an Epiphanias (Dreikönigstag) mit allen Ver-
einen und Musikgruppen der Marktgemeinde

	◆ 30. April 2024 (Dienstag), 19:00 Uhr, Dreieinig-
keitskirche: Musikalische Zeitreise durch drei 
Jahrhunderte mit viel Musik und interessan-
ten Rückblenden.

	◆ 21. Juli 2023 (Sonntag), 9:30 Uhr, Festzelt: 
Kirchweihfestgottesdienst mit dem Aufstellen 
eines Kinderkirchweihbaums im Anschluss 
und Mittagessen

	◆ 15. September 2024 (Sonntag), 10:15 Uhr, Drei-
einigkeitskirche, Marktplatz, Großes Jubilä-
umsfest mit dem Landesbischof
Gottesdienst in der Dreieinigkeitskirche, Fest-
tag mit den Vereinen auf dem Marktplatz mit regionalen kulinari-
schen Spezialitäten und Kinderprogramm

	◆ 8. Dezember 2024 (Sonntag), Abschlussgottesdienst: Das Festjahr 
geht zu Ende, der Bau war vollendet, die Gemeinde lebt weiter. Rück-
blick mit Bildern des Jubiläumsjahres und Johannesmesse
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Kirchenführer
Zum Kirchenjubiläum wird ein 
Kirchenführer für unsere Kirche 
erscheinen. Mit ca. 60 Seiten und 
vielen Bildern führt er betrach-
tend und meditierend durch das 
Gotteshaus. 

Er wird zum Preis von 5,00 € 
erhältlich sein. Der Erlös wird in 
die Zukunft unserer Kirchenge-
meinde investiert und dient der 
musikalischen Arbeit mit Kindern.

Luthermünzen
Zum 300-jährigen Jubiläum 
der Reformation wurden am 
31.10.1817 von dieser Gedenk-
medaille 41 Stück an Kinder 
und 4 Stück an Gemeinde-
vorsteher und Lehrer ausgege-
ben. Es wäre interessant, ob sich  
die eine oder andere davon noch in Lichtenau befindet. Wer so eine 
Münze hat, darf sich gerne melden. Vielleicht gibt es ja noch eine 
Geschichte dazu.
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Diakonieverein Lichtenau e.V.

Eine Mitgliedschaft im Diakonieverein ist Ehrensache. Eigentlich logisch, 
denn dafür gibt es ganz gewichtige Argumente:

	◆ Wir sind für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige un-
abhängig von ihrer Religion immer da.

	◆ Wir leben christliche Nächstenliebe.
	◆ Wir helfen, dass schwächere Menschen möglichst lange zu Hause in 

ihrer Familie bleiben können.
	◆ Wir brauchen die Unterstützung vieler Mitglieder, da das vom Staat 

und den Kassen festgelegte Pflegebudget nicht mehr ausreicht, um 
die Kosten ambulanter Pflege zu decken.

	◆ Sie können Ihren Mitgliedsbeitrag (40,00 € pro Jahr) voll steuerlich 
absetzen.

	◆ Wir sind die richtig Guten und Sie unterstützen einen guten Zweck.
	◆ Es ist für uns Ehrensache, auch für Sie da zu sein!

Was muss ich tun?
Einfach den nebenstehenden Mitgliedsantrag ausfüllen, ausschneiden 
und in den Briefkasten einwerfen:
Diakonieverein Lichtenau e.V.
Am Marktplatz 6
91586 Lichtenau
Den Mitgliedsantrag gibt es auch zum Ausfüllen am PC: www.evkili.de

Wir nehmen uns gerne für Ihre Fragen Zeit:
1. Vorsitzender: Pfarrer Claus Ebeling, Uhlandstraße 1, 91586 Lichtenau, 
Telefon 09827 247
2. Vorsitzender: Bürgermeister Markus Nehmer, Ansbacher Straße 11, 
91586 Lichtenau, Telefon 09827 921115

Ehrensache
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Beitrittserklärung

Ich möchte dem Diakonieverein Lichtenau e.V. beitreten

Die vom Diakonieverein getragene diakonische Arbeit möchte ich mit meinem 
jährlichen Mitgliedsbeitrag unterstützen.

als Vollmitglied (Kirchenangehörige/r)

40,– Euro (Mindestbeitrag)

anderer Betrag

als Fördermitglied (Nicht-Kirchenangehörige/r)

Ort, Datum

bitte angeben

Meine IBAN lautet

Unterschrift

Vor- und Nachname

Straße, ggf. Ortsteil

PLZ Ort

E-Mail

Der Jahresbeitrag soll von meinem Konto durch Lastschrift eingezogen 
werden. Diese Ermächtigung kann ich jederzeit widerrufen.

Hinweis: Ihre Personendaten werden ausschließlich zum Zweck der Mitglieder-
verwaltung gespeichert.

Telefon

Konfession (Angabe freiwillig)

evang.-luth.

andere

kath.
bitte angeben

Geburtsdatum
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Herbstsammlung der Diakonie
Offene Behindertenarbeit: Und was kannst Du?

Einfach so normal leben wie möglich. Ohne Einschränkungen das tun, 
was man kann, und was möglich ist. Die Offene Behindertenarbeit 
(OBA) der Diakonie ermöglicht Menschen mit Behinderungen die Teil-
habe am sozialen Leben.

Die Dienste der OBA beraten Menschen mit den verschiedensten 
Beeinträchtigungen und deren Angehörige. Sie informieren über wohn-
ortnahe Hilfsangebote und unterstützen bei der Leistungsbeantragung. 

Für dieses wichtige Angebot sowie alle anderen Aufgabenbereiche 
der Diakonie bitten wir bei der Herbstsammlung vom 9. bis 15. Oktober 
2023 um Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank!

70 % der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk für die diakonische Arbeit.

30 % der Spenden an die 
Kirchengemeinden werden an 
das Diakonische Werk Bayern 
für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet.

Weitere Informationen zur 
Offenen Behindertenarbeit er-
halten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei 
Ihrem örtlichen Diakonischen 
Werk sowie beim Diakonischen 
Werk Bayern, Lena Simoneit, 
Telefon 0911 9354-268, E-Mail 
simoneit@diakonie-bayern.de

Ein Informations-Faltblatt 
mit einem Zahlschein liegt die-
sem Gemeindebrief bei.

Und was
kannst
Du?

für die

Offene Behinderten-arbeit
(OBA)

 09. – 15. Oktober 2023

Herbstsammlung
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Tagespflege  
für das Dekanat Windsbach

Unsere neue Tagespflege im Therese-Stählin-Haus 
bietet Ihnen in neuen, großzügigen Räumlichkeiten 
ein umfangreiches Pflege-, Betreuungs-, Freizeit- und 
Beschäftigungsangebot. Dass entlastet auch Ihre 
Angehörigen, die Ihnen eine liebevolle Pflege in den 
eigenen vier Wänden ermöglichen.

Tagespflege im Therese-Stählin-Haus
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Georg-Merz-Straße 1, 91564 Neuendettelsau
Petra Meidlinger, Pflegedienstleitung
Telefon 09874 8-2712
E-Mail tagespflege@diakonie-windsbach.de
www.diakonie-windsbach.de
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Hauptstraße 16
91575 Windsbach
www.diakonie-windsbach.de
Telefon 09871 65597-0
Geschäftsführerin: 
Kerstin Ammermann

	◆ Familienpflege und Dorf‌helferinnenstation
Beate Hechtel, Einsatzleitung, Telefon 09871 65597-11

	◆ Familienerholung & Kurberatung
Jessica Zeus, Telefon 09871 65597-13

	◆ Beratungsstelle Kirchliche Allgemeine Sozialberatung, 
Windsbacher Tafel und Familienpatenprojekt
Iris Raab, Diplom-Sozialpädagogin, Montag, Mittwoch und 
Donnerstag, Termine nach Vereinbarung, Telefon 09871 65597-25, 
Fax 09871 65597-26

	◆ Suchtberatung (Kooperation mit Diakonie Ansbach)
Ingrid Straußberger, Diplom-Sozialpädagogin, Freitag und 
Donnerstag abends
Helmut Oechslein, Diplom-Sozialpädagoge, Terminvereinbarung 
Telefon 0981 9690622, offene Sprechstunde ohne Termin Montag 
11.00–12.00 Uhr

	◆ Beratungsstelle für seelische Gesundheit – Sozial
psychiatrischer Dienst (Kooperation mit Diakonie Ansbach)
Beate Walbrecht-Landes, Diplom-Sozialpädagogin (FH), Termin-
vereinbarung Telefon 0981 14440 (jeden Dienstag)

	◆ Schuldnerberatung (Kooperation mit Diakonie Weißenburg- 
Gunzenhausen)
Markus Willms, Diplom-Sozialpädagoge, Terminvereinbarung 
erforderlich, Telefon 09841 997674, Handy-Sprechzeiten unter 
0159 04237238 (Dienstag und Freitag 13:00–14:00 Uhr, Mittwoch 
9:00–12:00 Uhr)
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	◆ Ambulante Pflege
	◆ Hauswirtschaftliche Versorgung
	◆ Betreuung zu Hause

Marktplatz 6
91586 Lichtenau
Telefon 09827 7469
E-Mail diakoniestation.lichtenau@t-online.de

Pfarramt Lichtenau
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 9:00–12:00 Uhr, Gudrun Stählin
E-Mail: pfarramt.lichtenau@elkb.de
Homepage: www.evkili.de
Pfarrer: Claus Ebeling, Telefon 09827 247, 0151 40145371
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: Monika Göz, Telefon 09827 
5616019; Stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstands Monika 
Haspel, Telefon 09827 845
Spendenkonto: VR-Bank Mittelfranken West e.G.
IBAN DE22 7656 0060 0000 2013 83

Impressum
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben vom Evang.-Luth. Pfarramt 
Lichtenau.
Verantwortlich: Pfarrer Claus Ebeling, Uhlandstraße 1 , 91586 Lichtenau
Layout: typo@stockert-mangels.de
Druck: Rainbowprint
© Nachdruck und Vervielfältigung, auch auszugsweise nur mit 
Genehmigung.



Vorletzter Sonntag im 
Kirchenjahr, 19.11.2023

10:15 Uhr Pfarrer Rühr

Mittwoch, 22.11.2023 
(Buß- und Bettag)

17:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Töpfer

Sonntag, 26.11.2023 
(Gedenktag der 
Entschlafenen)

10:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken, 
Pfarrer Töpfer

Sonntag, 3.12.2023 
(1. Advent)

9:30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Götz

Samstag, 9.12.2023 18:00 Uhr Konzert zum Weihnachtsmarkt

Sonntag, 10.12.2023 
(2. Advent)

9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Ebeling

Sonntag, 17.12.2023 
(3. Advent)

16:00 Uhr Fränkischer Advent in Lichtenau

Samstag, 24.12.2023 
(Heiligabend)

17:00 Uhr Familiengottesdienst in der Festung 
Lichtenau, Pfarrer Ebeling

17:00 Uhr Christvesper, Pfarrer i.R. Kietz

21:30 Uhr (Fränkische) Christmette, 
Pfarrer Ebeling

Montag, 26.12.2023 
(2. Weihnachtstag)

9:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Ebeling

Samstag, 31.12.2023 
(Altjahrsabend)

16:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss, 
Pfarrer Rühr

Sonntag, 1.1.2024 
(Neujahr)

17:00 Uhr Gottesdienst in Immeldorf, 
Pfarrer Rühr

Samstag, 6.1.2024 18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit den 
Vereinen, Pfarrer Bobras / Pfarrer 
Ebeling

Sonntag, 21.1.2024 (3. 
Sonntag nach Epiphanias)

10:15 Uhr Gottesdienst, N.N.

Sonntag, 28.1.2024 (Letzter 
Sonntag nach Epiphanias)

9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Ebeling

Unsere Gottesdienste

Weitere Gottesdienste auf der Homepage: https://evkili.de


